	Die Jo-Jo Jahre, 1906-1958

	

	

	Die 1920er werden oft als die goldenen 20er beschrieben und der Beginn der Dekade war sicherlich eine aufregende Zeit für Liverpool. Nach Kriegsende startete der Club in der neuen 1.Liga. Unter der sportlichen Leitung von David Ashworth, einem früheren Schiedsrichter der 1.Liga, gewann Liverpool 1922 die 3.Meisterschaft. Ashworth besaß die Fähigkeiten, das beste aus den Spielern herauszuholen und unter seinem Tun reifte der junge Ire Elisha Scott zum besten Torwart seiner Zeit. 
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Das Meisterteam von 1922, David Ashworth und Elisha Scott
"Dixie Dean", Held Evertons und England, bezeichnete Scott seinerzeit als den besten Keeper, gegen den er je gespielt hatte. Mit nur 36 kassierten Gegentoren trug Scott maßgeblich zur errungenen Meisterschaft mit bei. Auf der anderen Seite des Feldes tat sich ein anderer junger Mann auf. Stürmer Harry "Smiler" Chambers erzielte 19 der insgesamt 63 Tore auf dem Weg zum Titel. 


In der folgenden Saison jedoch verließ Ashworth Liverpool in Richtung Oldham, da ihm dieser Club mehr am Herzen lag. Leider konnte er den Abstieg Oldhams nicht verhindern. Trotzdem gelang Liverpool 1923 die Titelverteidigung. 


Danach jedoch gab es an der Anfield Road immer weniger zu feiern als die "Hungry 30s" die "Roaring 20s" ablösten. Die Fans in der Kop konnten sich 1928 immerhin darüber freuen, das ihnen endlich ein Dach über dem Kopf gebaut wurde. Nach den Umbauten fanden 28.000 Menschen in Liverpools Fankurve Platz. 


Zur Trauer der Menschen von Liverpool waren die 30er Jahre eine Zeit der Depressionen, und das sowohl auf dem Platz, als auch außerhalb. Erst nach dem 2.Weltkrieg hatten die Fans wieder einen Grund zur Freude. Die Saison 1946/47 brachte zwei neue, vielversprechende Spieler zu Tage: Billy Liddell und Bob Paisley. Beide waren schon vor dem Krieg von Amateurvereinen nach Liverpool gewechselt. Die Kombination aus jungen Talenten und erfahrenen Spielern wie Albert Stubbins, einem ehemaligen Sturmhelden von Newcastle United, brachte am Ende der Saison den Titel zurück an die Anfield Road. 
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Meister 1947
Das Duo Liddell und Paisley schoss Liverpool drei Jahre später mit Toren gegen Everton in das FA-Cup-Finale gegen Arsenal, das die Londoner letztlich gewinnen sollten. Vor dem Finale wurde Paisley suspendiert. Bitterlich enttäuscht verließ er Liverpool nach der unglaublichen Entscheidung des Vorstandes. Dass der Vorstand überhaupt solch eine Entscheidungsbefugnis besaß, zeigte dessen Unfähigkeit, mit der Zeit zu gehen. Weitere Affären solcher Art führten zu sportlichem Misserfolg, so dass Liverpool 1954 mit der schlechtesten Ligabilanz aller Zeiten in die 2.Liga abstieg. Schon im Jahr zuvor war man nur knapp in der Relegation dem Abstieg entgangen. 


Die Dunkelheit hatte über Anfield Einzug erhalten. Und nicht mal das neue Flutlicht, das 1959 installiert wurde, konnte daran was ändern. Ein kleiner Hoffnungsschimmer kam auf, als Spieler wie Bob Paisley und Phil Taylor ihre Fußballschuhe an den Nagel hängten und in die Vereinsarbeit eingebunden wurden ... 


